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• Innentüren • Fertigparkett • Laminat • Insektenschutz

Prenzlauer Straße 31 • 16278 Angermünde
Telefon: 03331/ 2 44 25 • Fax: 03331/ 29 79 33 

Funk: 0162/ 89 06 840

Siedlungsstraße 9 • 16278 Schönermark
Tel.: 03 33 35 / 410 59 • Fax 03 33 35 / 300 74
Funk 0173/ 23 53 428

Fliesen-,
Platten- und
Mosaikverlegung
Raik Wittig
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Montage, Um- und Ausbauarbeiten seit 1999

Blumenhagener Straße 6, 16303 Schwedt
Tel. 03332- 250 538, Fax 03332 - 250 539 Mobil: 0172 - 324 022 0

n Fenster, 
n Türen in Holz, 
n PVC und Alu, 
n Innentüren, 
n Treppen
n Trockenbau
n Montageleistungen

  HEIZUNG
 LÜFTUNG
SANITÄR

Gert 
Glasenapp

Kurmarkstraße 14
16303 Schwedt/Oder
Tel. 0 33 32/42 06 42

ZEIT FÜR 
KESSELWECHSEL
– Ölbrennwert /
   Stand- und
   Wandgeräte
– Gasbrennwert / 
   Wandgeräte
– Wärmepumpen / 
   Luft und Sole
Informieren Sie sich – 
wir beraten Sie gern!

HLS

■ Große Fensterflächen sor-
gen unter der Dachschräge 
für traumhafte, lichtdurch-
flutete Wohnsituationen. 
Doch wenn die Sonne heiß 
vom Himmel brennt, zeigen 
sich ihre „Schattenseiten“. 
Selbst Dachzimmer mit guter 
Wärmeisolierung können 
sich dann stark aufheizen. 
Mit gut abgestimmtem Son-
nenschutz-Zubehör lässt 
sich die Einstrahlung indivi-
duell steuern und ein „Zu-
viel“ an Wärme verhindern. 
Besonders wirkungsvollen 

Schutz gegen Hitze und Kälte 
bietet ein Außenrollladen am 
Wohndachfenster. Damit 
bleibt die Sonnenwärme im 
Sommer draußen und die 
Heizungswärme im Winter 
drinnen. So verbessert sich 
nicht nur zu jeder Jahreszeit 
das Wohnklima, sondern 
auch die Energieeffizienz. 
Zudem lässt sich mit einem 
Rollladen das Licht von Son-
ne, Mond, Sternen und Stra-
ßenbeleuchtung aussperren. 
Komfortabel bedient wird er 
entweder per Schalter, Funk 

oder Solar-Funk. Soll nicht 
die Helligkeit, sondern in ers-
ter Linie zu große Wärme 
abgewehrt werden, bietet 
sich eine elektrische Außen-
markise aus witterungsbe-
ständigem Glasfasergewebe 
an. Eine günstige und leicht 
zu installierende Alternative 
sind Außenrollos, die eben-
falls die Wärme abhalten, 
bevor sie durch die Scheibe 
dringen kann. Für besonders 
viel Komfort sorgen elektri-
sche kinderleicht anwendba-
re Fensterantriebe.  red

Schutz statt Schweiß
Wirkungsvolles Sonnenschutz-Zubehör für Dachfenster

Mit auf die jeweiligen Bedürfnisse abgestimmtem Sonnenschutz-Zubehör kann 
eine zu starke Aufheizung der Dachgeschoßräume wirkungsvoll verhindert 
werden. Foto: Roto/iPr

■  Ein altbekanntes Material 
wird neu entdeckt: Wenn es 
um die gelungene Verbin-
dung von Sichtschutz mit 
wohnlichem Ambiente geht, 
wird die Holzjalousie immer 
beliebter. Viele Verbraucher 
schätzen vor allem die natür-
liche Ausstrahlung des Mate-
rials, das sich ideal mit war-
men Wandfarben und pas-
sendem Mobiliar kombinie-
ren lässt. Wichtig zu wissen: 
Die Anforderungen an einen 

zuverlässigen Schutz vor 
Sonneneinstrahlung und un-
gewollten Blicken werden 
natürlich ebenfalls erfüllt. Im 
Fachhandel, etwa in den bun-
desweiten Filialen von Jalou-
City, nimmt die Holzjalousie 
daher einen festen Platz im 
Sortiment ein. Der Kunde hat 
die freie Wahl: Ganz natür-
lich und zurückgenommen 
in klassischen Holztönen 
oder trendig in den verschie-
densten Farben - der Sicht-
schutz erweist sich zugleich 
als höchst wandelbar und an-
passungsfähig. Besondere 
Akzente lassen sich durch ein 
in zwölf Farben erhältliches, 

breites Leiterband setzen, das 
nicht nur dekorativ ist, son-
dern auch die Stanzungen 
der Lamellen verdeckt. Egal 
ob Landhaus, skandinavi-
scher Purismus oder Koloni-
alstil - angesichts der breiten 
Auswahl findet wohl jeder 
seinen persönlichen Favori-
ten. Eine Holzjalousie gibt 
somit der Einrichtung den 
letzten Schliff. Zudem besitzt 
sie gegenüber herkömmli-
chen Modellen aus Kunst-
stoff oder Metall eine ganze 
Reihe von Vorteilen: Sie ist 
beispielsweise deutlich stabi-
ler und besitzt eine höhere 
Dämmwirkung.  red

 Ein altbekanntes Material 

Retro trifft Moderne
Wohnliches Ambiente mit Jalousien aus Holz

Natürliche Materialien liegen bei der Inneneinrich-
tung im Trend: So werden auch Jalousien aus Holz 
immer beliebter. Foto: www.jaloucity.de/djd

 TREPPENSTUDIO
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Unser Leistungsangebot:
�  Containervermietung

�  Transporte

�  Abriss, Beräumung
und Erdbewegung

�  Asbestentsorgung

�  Ausheben und Setzen
von Sammelgruben

- Bauschutt
- Baustellen- Mischabfall
- Schüttgüter aller Art
- Annahme von Garten- und

Parkabfällen sowie Bauschutt
und Bauabfällen
auf dem Recyclingplatz in Casekow

- Verkauf und Lieferung von
Mutterboden, Oberboden mit Lehm,
Rindenmulch und Pflanzerde

- Verkauf und Lieferung von Sand,
Kies und Recyclingmaterial

Blumberger Weg 2a • 16306 Casekow
Tel. 033331 64984 • Telefax 033331 6913
www.jordan-containerdienst.de

■ Putze aller Art ■ Maurerarbeiten  
■ Trockenbau ■ Betonarbeiten

■  Estrich ■ Einbau von genormten Bauteilen

Thomas Götze

Birnenallee 2a
16278 Angermünde
OT Görlsdorf
Tel.: 033334-70231
Funk: 0173-6416596

• Maurer-, Putz- und Betonarbeiten
• schlüsselfertiges Bauen

Klaushagen 16 • 17268 Boitzenburg
Tel. 03 98 89/8 63 06 • Funk 0160/3 50 65 74

Baugeschäft
A. Damczyk

Schwedter Str. 52b
17291 Prenzlau

Telefon 0160 96066612
E-Mail: 

damczykbau@aol.com

Maurerarbeiten
Fliesenarbeiten
Putzarbeiten
Vollwärmeschutz
Trockenbau
Beton-Schalarbeiten

• Radlader
• Mobilbagger
• Kettenbagger
• Minibagger
• Verdichtertechnik
• Kompressoren
• PkW-Anhänger
• Elektrogeräte

Heinrichshofer Straße 3, 
16306 Hohenselchow/Groß Pinnow

Telefon: 03 33 31 / 6 35 15 
www.hohenselchower-dachdecker.de

Adrian

Lossow

achdeckerei
Meisterbetrieb

A.F.B.
Inh. R. Jugelt

Ihr Partner für den Komplettausbau von

Bädern und Wohnbereich

Am Waldrand 6
16278 Angermünde

Tel.:  0 33 31 / 2 13 96
Mobil: 01 71 / 3 63 38 04
Fax: 0 33 31 / 2 13 96

Angermünder–Fliesen–Bau

17268 Templin
Otto-Lilienthal-Straße 5
Tel. (0 39 87) 50 124 u. 70 35 90
Fax (0 39 87) 50 011 u. 70 35 99

Holzbau HoLiTa GmbH
Meisterbetrieb

Holzkonstruktionen
Trockenbau

und Bedachungen

Mo.  14.00 bis 17.00 Uhr
Do.  10.00 bis 17.00 Uhr
Fr.  10.00 bis 15.00 Uhr

NIE WIEDER DECKE STREICHEN!

PLAMECO-Fachbetrieb Benno Schröter, 
Golliner Dorfstraße 30, 17268 Gollin
oder rufen Sie uns an: 03 98 82 / 350

Uckermärkische Maler
HANDWERKSBETRIEB

Flinkenberg 26 • 16303 Schwedt
Tel.: (0 33 32) 25 00 90 • Fax: 25 00 91 

Funk 01 72 / 3 99 17 46

www.uckermaerkische-maler.de • e-mail: kontakt@uckermaerkische-maler.de

■ Maler- und Lackierarbeiten
■ Fußbodenverlegearbeiten
■ Fassadenanstriche
■ Vollwärmeschutz

• Neubau • Umbau • Modernisierung
• Rekonstruktion • Fliesen-, Platten-, Mosaikleger

- Meisterbetrieb -
Bau GmbH

Ringstraße 6 • 16303 Schwedt/O
Telefon: (03332) 23702 • Telefax 523648
E-Mail: Schneiderat.bau@swschwedt.de

SCHNEIDERAT

SH

n Es wird bunt an Wänden, 
Decken und Böden. Und wer 
es lieber natürlich, sanft oder 
gar luxuriös mag, kommt 
auch nicht zu kurz. Die Farb-
trends bei der Innenraumge-
staltung für 2012/2013 sind 
vielfältig und mit einem neu-
en Farbanstrich lassen sich 
schnell neue Stimmungen 
schaffen. Will man den Wän-
den in der neuen Wohnung 
oder beim Renovieren einen 
neuen Anstrich verpassen, 
fällt die Entscheidung für den 
richtigen Farbton nicht 
leicht. Farben erzeugen Stim-
mungen und haben Wirkung 
auf das Befinden der Bewoh-
ner. Während rot, gelb und 
orange warme, aktivierende 
Farben sind, wirken Farben 
wie blau oder grün zwar kalt, 
aber beruhigend. Naturtöne 
sind in und im nächsten Jahr 
besonders schön in Kombi-
nation mit Grün- und Blau-
nuancen. Ob klassische Far-
ben wie Beige oder Braun 
oder Modetöne wie Cappuc-
cino: Dieser Farbtrend er-
zeugt in Räumen Frische und 
Leichtigkeit. Akzente setzt 

man mit einem kräftigen Zi-
tronengelb. Harmonisch 
wirken dazu helle Möbel und 
Accessoires aus natürlichen 
Materialien wie Holz, Bam-
bus, Rattan oder Stein. Wer 
mutiger ist und kräftige Far-
ben bevorzugt, liegt mit 
Gelb- und Graunuancen, 
Türkisblau und Korallenrot 
im Trend. Damit schafft man 
eine lebendige und aus-
drucksstarke Atmosphäre. 
Auch die Technik spielt für 
den Erfolg eine große Rolle. 
Heimwerker kreieren gern 

selbst ihre Lieblingsfarbe, in-
dem sie einen Eimer weißer 
Farbe mit etwas Abtönfarbe 
aus der Tube mischen. Das 
kann allerdings schiefgehen, 
denn die Farbe im Eimer 
sieht später getrocknet an der 
Wand ganz anders aus. Wenn 
man sich in der benötigten 
Menge verkalkuliert hat und 
Farbe nachmischen muss, ist 
es fast unmöglich, den glei-
chen Farbton herzustellen. 
Einfacher ist fertig gemischte 
Farbe aus dem Baumarkt 
oder Fachhandel. � red

Es wird bunt
Farbtrends bei der Innengestaltung

Luftig, leicht und erfrischend.� Foto: Caparol/djd

Farbenfroh
Auch Tapeten lassen sich 
ganz nach den persönli-
chen Vorlieben gestalten. 
Alles, was man dazu 
braucht, ist ein bisschen 
Farbe. Raufasertapeten 
eignen sich besonders gut 
dazu, in der Wohnung 
farbliche Akzente zu set-
zen, da sie mehrfach über-
strichen werden können. 
Satte Farben lassen die 
Wände regelrecht aufblü-
hen und verbreiten Fröh-
lichkeit. Baumärkte verfü-
gen über computergesteu-
erte Farbmischmaschi-
nen, die nahezu jeden 
Farbton individuell anmi-
schen können. � red

K u r z  n o t i e r t

n Frost, Sturm und Feuchtig-
keit im Winter setzen Eigen-
heimen ganz schön zu. Wer 
frühzeitig kleinere Mängel 
am Haus erkennt und selbst 
beseitigt, kann nicht nur 
Geld sparen, sondern auch 
größere Folgeschäden ver-
hindern. Für Hausbesitzer 
kann es sich lohnen, sich vor 
dem kommenden Winter et-
was Zeit für einen Check am 
eigenen Haus zu nehmen. 
Kleinere Risse in der Fassade, 
gesprungene Dachziegel 
oder ein feuchter Keller sind 
nur einige Beispiele für typi-
sche Mängel als Folgen des 
vergangenen kalten Winters. 
Wenn ein kleiner Riss in der 
Putzfassade entdeckt wurde, 
kann man diesen zunächst 
mit einem Meißel vergrö-
ßern, um ihn dann zu drei 
Viertel mit Acryldichtmasse 
zu füllen. Mit einem Univer-
salspachtel kann der Riss 
dann mit der Masse wieder 
verschlossen werden. Ab-
schließend sollte zur Armie-
rung der Fuge ein Glasfaser-
gewebe in die frische Spach-
telmasse gedrückt werden. 

Bei einem Verblendmauer-
werk sollte der Stein selbst 
frostbeständig sein. Es be-
steht jedoch die Gefahr, dass 
schon vor dem Winter Risse 
entstanden sind, in die Was-
ser eindringen konnte. Sin-
ken die Temperaturen und es 
kommt zu Frost, können sich 
diese Risse vergrößern und 
schlimmstenfalls platzt sogar 
ein Stein ganz ab. Die Abhil-
fe: Riemchen vorsetzen. Das 
bedeutet, der Stein wird um 
etwa drei Zentimeter abge-

schlagen, um eine Steinschei-
be in entsprechender Breite 
mit Epoxidharzkleber auf 
den alten Stein kleben zu 
können. Rissige Fugen kön-
nen mit einem spitzen Werk-
zeug ausgekratzt, gereinigt, 
grundiert und erneuert wer-
den. Bevor ein erfahrener 
Fachmann zurate gezogen 
werden muss, kann man 
selbst prüfen, ob die Innen-
wände des Kellers feuchte 
Stellen, Risse oder Ausblü-
hungen haben.   � red

Umfangreich sanieren
Vor dem Winter Schäden am Eigenheim checken

Wer vor dem Winter sein Eigenheim noch einmal 
unter die Lupe nimmt und Mängel beseitigt, kann 
größere Schäden verhindern. � Foto: Heinze GmbH/ipr
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Der Kachelofen - Wärme zum Wohlfühlen
• formschönes Design
• lange Wärmespeicherung
• sparsamer Holzverbrauch
• auch mit Warmwasserbereitung

Roland Krause
Kamine, Kachelöfen

Telefon (03 98 61) 7 10 72 
Telefax (03 98 61) 7 10 74

Dorfstraße 36/38 • 17291 Gramzow • OT Polßen

Baumarkt
Gramzow

Schulzenstraße 13 • 17291  Gramzow • � 039861/603-0 • Fax 507

... weil die Beratung stimmt!

Auf gut
e

Partner
schaft

!Auf gut
e

Partner
schaft

!Auf gut
e

Partner
schaft

!Auf gut
e

Partner
schaft

!Auf gut
e

Partner
schaft

!

• Maurerarbeiten
• Betonarbeiten
• Trockenbau
• Einbau von
  genormten Teilen
• Hausmeisterdienste

Alter Sportplatz 4a
16307 Gartz/Oder
Tel./Fax  033332/80385
Tel.  033332/80053
Funk 0162/6673761

Baureparatur
Mrosewski & Höft GbR

Gm
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 &
 C

o.
KG

Tiefbau- und Schüttguthandel

Unser Lieferangebot
• Recyclingstoffe • Oberböden, Rindenmulch • Kompost- und 
Pflanzenerden • Sande, Kiese, Splitte • Baumaschinenvermietung 
• Pflaster-, Beton-, Natursteine • Elemente zur Gartengestaltung 
• Entwässerungstechnik • Kläranlagen • Regenbehälter

Neuer Friedhof 11 - 12, 16303 Schwedt / Oder
Tel. 0 33 32 / 43 42 817, Fax 43 42 88, E-Mail: t-s-h@swschwedt.de

Telefon: 03332/51 02 83

KRÜGER & SOYKE

Fax: 03332/26 78 07

Ihr Ansprechpartner für:

• Bauschlosserei
• Geländerfertigung u. -montage
• Tor- und Zaunanlagen

Kuhheide 16
16303 Schwedt

WIR PLANEN 
UND BAUEN

Tel./Fax: 0 33 32 / 83 83 20
Bahnhofstr. 1, Schwedt
Funk: 01 70 / 4 71 25 73

NACH IHREN WÜNSCHEN

Baugebiet Wasserturm

Beratung • Projektentwicklung • Genehmigungs- 
und Ausführungsplanung • Schlüsselfertiges 
Bauen • Rohbauleistungen • Beton- und 
Stahlbetonarbeiten • Maurerleistungen • 
Ausbauleistungen • Putz- und Trockenbauarbei-
ten • Fliesenverlegung • Klärung der Finanzierung 
und Beschaffung von Fördermitteln

Erschlossene Grundstücke
Provisionsfrei

Baugebiet Rohtabak

in Schwedt, Vierraden und 
                      Kunow vorhanden

W G
„Uckermark“ e.G.

Pestalozzistraße 38 a
16278 Angermünde
Tel. (0 33 31)   3 22 20
Fax (0 33 31) 25 21 08

Wohnungsgenossenschaft

Reden Sie mit uns!
Wir sind täglich für Sie

erreichbar!

Ein gutes Zuhause in
Angermünde

Öffnungszeiten:
Die. von 9-11 u. 14-18 Uhr
Do. von 9-11 Uhr
oder nach telefonischerVereinbarung

Maurer-
Putz-

Betonarbeiten

Baubetr ieb
K a r l  -  H e i n z  K a r p i n s k i

Maurer-
Putz-

Betonarbeiten

Röddeliner Dorfstr. 22a  •  Tel. (03987) 30 67
Fax 2 00 02 25

17268 Templin  •  Funk 0171/ 4 35 20 10

beckert + stoffregen
architekten

Schwedter Str. 68 • 17291 Prenzlau
Tel. (03984) 71 90-0 • Fax (03984) 71 90-28

email: mail@beckert-stoffregen.de

Gramzower Wohn- und
Geschäftsbau GmbH

Kirchstr. 1 • 17291 Gramzow
Tel. 039861 / 64 36 - 0

Fax 039861 / 336

Nebenstelle:
Franz-Wienholz-Str. 21 b

17291 Prenzlau
Tel. 03984/80 48 43
Fax 03984/7 12 57

• Ausführung von Arbeiten jeglicher Art
• Hoch- u. Ausbau
• Schlüsselfertiges Bauen

Hausverwaltung Gerloff GmbH

Stettiner Straße 33 • 17291 Prenzlau
Tel. 03984 802529 • Fax 03984 71772
E-Mail: hvg-pz@web.de

- Verwaltung von Immobilien
- Hausmeisterleistungen
- Reinigungsarbeiten
- Provisionsfreie Vermietung von
   Wohnungen/Gewerbeeinheiten

SScchhllüüsssseellffeerrttiigg

Pappelweg 1 • 16303 Schwedt

� 03332- 25 31 63

bbaauueenn  mmiitt

Unsere Angebote unter:
www.Siewert-Immobilien.de

Bahnhofstraße 13
16278 Mark Landin

Tel.: 03 33 35 / 4 12 90
Fax: 03 33 35 / 4 28 86

Ihr erfolgreicher & fairer Partner in Immobilienangelegenheiten
Dringend gesucht:

EFH, DHH, MFH, Bungalows und Gewerbeobjekte
in der Uckermark

Bitte alles anbieten

SIEWERT Immobilien & Finanz-management

■ Baumängel stellen für pri-
vate Bauherren eines der 
größten Risiken bei der Er-
richtung ihres Hauses dar. 
Untersuchungen des Bau-
herren-Schutzbund e.V. 
(BSB) zufolge entstehen 
durchschnittlich rund zwölf 
Mängel während eines Bau-
vorhabens. Offensichtliche 
Schäden und Abweichungen 
von den vereinbarten Leis-
tungen bemerkt der Bauherr 
vielleicht noch selbst. Schwie-
riger wird es bei verborgenen 
Mängeln, die oft nur ein 
Sachverständiger im Rah-

men einer unabhängigen 
Baubegleitung rechtzeitig 
feststellen kann. Treten Män-
gel auf, sind sie zunächst 
durch die Mängeldokumen-
tation eines Sachverständi-
gen oder durch Fotos des 
Bauherrn zu erfassen. Da-
nach muss der Bauunterneh-
mer die Möglichkeit zur 
Mängelbeseitigung erhalten. 
Dazu werden die Mängel 
dem Unternehmer schrift-
lich mit einer Fristsetzung 
angezeigt. Eine Minderung 
der Vergütungssumme oder 
Schadenersatzforderungen 

beispielsweise wegen zusätz-
licher Miet- oder Zinszah-
lungen durch eine verspätete 
Baufertigstellung sind ande-
re Optionen, wie der Bauherr 
zu seinem Recht kommen 
kann. Ein Vertragsrücktritt 
kommt bei großen Unstim-
migkeiten ebenfalls in Frage 
– er sollte aber  immer nur 
der letzte Weg sein, denn er 
ist juristisch kompliziert und 
ohne Baufachanwalt riskant. 
Besser ist es, frühzeitig mit 
sachverständiger Begleitung 
nach einvernehmlichen Lö-
sungen zu suchen.  red

Hausbau mit Tücken
Mit kompetenter Beratung sicher in die eigenen Wände

Hilfe mit Rat und Tat: Die Begleitung durch einen unabhängigen Bauherrenbe-
rater gibt Sicherheit auf dem Weg in die eigenen vier Wände.
 Foto: Bauherren-Schutzbund/iPr

■  Holz eignet sich nicht nur 
zur Errichtung neuer, wohn-
gesunder und umwelt-
freundlicher Gebäude. Der 
Naturrohstoff lässt sich auch 
sehr gut zusammen mit an-
deren Materialien verarbei-
ten, wenn es zum Beispiel um 
einen Anbau an ein beste-
hendes Haus oder um eine 
Aufstockung des Dachstuhls 
geht. In der Regel greift man 
für Erweiterungsbauten auf 
die Holzständerbauweise zu-
rück. Damit lassen sich ganze 
Bauteile in Handwerksbe-
trieben vorfertigen, die Ar-
beiten auf der Baustelle selbst 
benötigen nur wenig Zeit. 
Die Hohlräume von Holz-
ständerwänden lassen sich 
sehr gut wärmedämmen. Ein 
idealer Dämmstoff zur Fül-
lung der Hohlräume sind 
Cellulosefasern, beispiels-
weise von Climacell. Sie brin-
gen ähnliche raumklimati-
sche Eigenschaften wie das 
Holz selbst mit und tragen 
dazu bei, eine optimale Luft-
feuchtigkeit zu schaffen. 
Beim sommerlichen Wär-
meschutz und im Schall-

schutz zeigt sich die Däm-
mung anderen Werkstoffen 
überlegen. Die Verarbeitung 
der Cellulosefasern ist deut-
lich einfacher und sicherer 
als bei Plattenmaterialien. 
Der Einbau erfolgt durch 
Einblasen in die Hohlräume 
der Wände oder unterm 
Dachstuhl direkt aus dem 
Lieferfahrzeug. Die Fasern 
füllen jede Ritze aus, was 
beim Zuschnitt von Platten-
elementen nur mit großem 

Aufwand zu gewährleisten 
ist.  Zur Herstellung der Cel-
lulosefasern kommt aus-
schließlich Recyclingzei-
tungspapier zum Einsatz, das 
in Druckereien als Abfall ent-
steht. Der Energieeinsatz bei 
der Herstellung ist gering, 
entsprechend wenig CO2-
Emissionen verursacht sie. 
Auch Verschnitt auf der Bau-
stelle gehört der Vergangen-
heit an. Informationen unter 
www.climacell. red

■  Holz eignet sich nicht nur 

Effizenter Ausbau
Natürliche Cellulosefasern für lückenlose Dämmung

Kühl im Sommer, warm im Winter: Cellulosedämm-
stoffe schaffen zu jeder Jahreszeit ein angenehmes 
Raumklima. Foto: Climacell/djd
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LOHNSTEUERHILFE
BERLIN-BRANDENBURG E. V.

GEPRÜFT NACH

Beratungsstelle:

Angermünde 
Am Markt 17
(Ärztehaus)

Tel. 03331/
    2 19 35
Beratungszeiten:
Di. u. Do.  10-18 Uhr
Fr.             10-12 Uhr

Beratungsstelle:

Schwedt/O.
Ringstr. 07/2. 
1. Etage/Zi. 207

Tel. 03332/
41 81 00
Beratungszeiten:
Mo.    15-18 Uhr
Mi.     10-18 Uhr

DIN 77700

LOHNSTEUERHILFEVEREIN
Beratungs-

stellenleiterin

Martina 
Karius 

ist zertifiziert 
nach DIN 77700

20 Jahre

Dipl.-Ök. Joachim Schulz
STEUERBERATER
Birkenallee 18 a, 16278 Angermünde

Tel. 0 33 31 / 27 36-0, Fax -27
www.steuerberatung-schulz.de

Tätigkeitsgebiete
Finanzbuchführung, Gewinnermittlungen,
Steuererklärungen für Unternehmen jeder 

Rechtsform und Branche sowie Privatpersonen

• Existenzgründung
• Nachfolgeberatung und
  - planung
• Steuergestaltungsberatung
• Landwirtschaftliche
   Steuerberatung

• Sanierungsberatung
• Erbschaft- und
  Schenkungssteuer
• Vereinsbesteuerung
• steuerliche Beratung
  rund um die Immobilie

Besondere Beratungsfelder

Bernd Grundei
Versicherungsfachmann (BWV)

Berliner Straße 77
16278 Angermünde
Telefon (03331) 2 32 72

Heimvorteil:
Optimaler Schutz
für Ihr Eigentum.

Versicherungen

Fabian Wienrich
Versicherungsfachmann (BWV)

Versicherungsbüro
Fabian Wienrich & Jenny Wienrich
Hauptagentur der ERGO Versicherung AG

Fabian.Wienrich@ergo.de
www.Fabian.Wienrich.ergo.de

Platz der Befreiung 1
16303 Schwedt

Wir bieten
Sonderkonditionen
30 % Nachlass für 

Hausrat-, Haftpfl icht-,
und Wohngebäude-

versicherungen.

Terminvereinbarungen unter
Telefon 03332 / 83 54 00 

Rechtsanwalt
Heinz-Dieter-Sprung

• Strafrecht    • Familienrecht
• Verkehrsrecht   • Insolvenzrecht
• Arbeitsrecht   • Zivilrecht

Stettiner Straße 33 • 17291 Prenzlau
Tel. (0 39 84) 20 53 • Fax 6430

§HANS MÜLLER
Rechtsanwalt 

Interessenschwerpunkte:
Verkehrsstrafrecht und Bußgeldsachen  

Arbeitsrecht

SPARKASSEN CENTER
Georg-Dreke-Ring 60 • 17291 Prenzlau

Telefon (0 39 84) 7 12 29
Telefax (0 39 84) 80 08 75

e-mail: ra-hans-mueller@t-online.de

BRUWIS - ROLF NEUJAHR
Gas-Wasser-Heizung

Dienstleistungen Network Marketing

16278 Angermünde/Bruchhagen
Tel. 033334/461 • Fax 033334/70052

0173/7682464 • e-mail: Network21neujahr@web.de

  Gebäudeservice GbR
• Glas- und Gebäudereinigung • Desinfektionsbetrieb •

• Schnellreinigung •

ANRUF GENÜGT! Wir sorgen für Sauberkeit!
Geschäftsstelle:

Passower Chausssee 5, 16303 Schwedt, Tel. 03332/42 12 28

Dienstleistungen
aus einer Hand

Blumberger Mühlenweg 2
16278 Angermünde

Telefon: 03331 / 298079
Fax: 03331 / 36 57 70

www.tischlerei-nimz.de

GmbH

Tapezier- und
Renovierungsarbeiten

Mühlmannstr. 8
17291 Prenzlau

Hängt die Tapete nicht mehr richtig,
ist der Besuch des Fachmanns wichtig.

Tel. 03984/66 30
Funk 0172/9122697

Ihr Fachmann für
✔ Malerarbeiten   ✔ Fußbodenverlegungen

✔ Tapezierarbeiten

FRANK LUDWIG

■ Der Staat unterstützt Bau-
finanzierer mit staatlichen 
Zulagen und durch Steuer-
vorteile. Die jährliche 
Grundzulage beträgt maxi-
mal 154 Euro, für Ehepaare 
maximal 308 Euro. Hinzu 
kommen pro Jahr weitere 185 
Euro pro Kind, ab Geburts-
jahr 2008 sogar 300 Euro. Ein 
wichtiger Faktor ist die so 
genannten Eigenheimrente. 
Im Jahr 2010 gab es 294.000 
Neuverträge – der Gesamt-
bestand hat sich damit auf 

nunmehr 491.000 Wohn-
Riester-Verträge mehr als 
verdoppelt. Nach Angaben 
des Verbandes der Privaten 
Bausparkassen erreicht die 
Eigenheimrente damit beim 
Gesamtvergleich der Neuzu-
gänge 2010 hinter den Versi-
cherungsverträgen Platz 
zwei, sie liegt vor Investment-
fonds- und Banksparverträ-
gen. Für ihre Konditionen 
verlangen die besten Anbie-
ter unter den Bausparkassen 
in der Regel einen Grund-

stock an Eigenkapital von 
mindestens 20 Prozent. „Ein 
solches Eigenkapital ist na-
türlich ein ganz wichtiger 
Risikopuffer“, erklärt Bau-
sparexperte Alexander Not-
haft. „Es schützt vor den 
Wechselfällen des Lebens.“ 
Gerade für Normalverdiener 
ist es wichtig, solide zu finan-
zieren. Die Kosten für Zins 
und Tilgung sollten deshalb 
40 Prozent des Haushalts-
Nettoeinkommens auf kei-
nen Fall überschreiten. red

Richtig finanzieren
Mit ausreichend Eigenkapital zum Eigentum

Mit ausreichend Eigenkapital und Hilfe der Banken sowie Bausparkassen lässt 
sich der Wunsch nach den eigenen vier Wänden sicher erfüllen.
 Foto: Verband der Privaten Bausparkassen/iPr

BLICKPUNKT

NATÜRLICH IM
Werbung

■ Die optimale Treppe nach 
oben ist sicher, funktional, 
platzsparend, langlebig und 
qualitativ hochwertig. Auch 
ihre Optik spielt eine große 
Rolle, beeinflusst die Treppe 
doch das Wohnambiente ak-
tiv. Eine Aufstiegslösung, die 
alle Ansprüche erfüllt, prä-
sentiert sich in Form einer 
Spindeltreppe. Sie  sind seit 
jeher beliebt, weil sie ein au-
ßergewöhnliches Gestal-
tungselement darstellen und 
Räumlichkeiten eine beson-
dere, behagliche Atmosphäre 
verleihen. Im Fachhandel 
stehen den Hausbesitzern, 
die einen Weg hinauf unter 
das ausgebaute Dach suchen, 
viele verschiedene Modelle 
zur Auswahl. Moderne Spin-
deltreppen setzen Akzente, 
zeigen sich aber dennoch stil-
voll und elegant zurückhal-
tend. Einige Modelle besitzen 
eine Trägerkonstruktion aus 
pulverbeschichtetem Alumi-
nium und haben beispiels-
weise Holzstufen aus Birke 
oder massiver Buche. Ein 
formschönes Geländer mit 
Metallpfosten, Holzhandlauf 

und Edelstahlstäben bringt 
Schwung in das Ambiente. 
Eintritt und Austritt sind 
leicht versetzt, sodass der 
Aufstieg sicher und ohne 
Stolpern gelingt. Für den ex-
klusiveren Geschmack gibt 
es auch nach Maß angefertig-
te Spindeltreppen aus edlem 
Kiefern- oder Buchenholz. 
Ob rechts- oder linksgewen-
delt: Die Spindeltreppen pas-

sen sich jeder baulichen Situ-
ation an. Podeste werden 
mitgeliefert, sodass auch 
Hobbyheimwerker den Ein-
bau ihrer Treppe leicht selbst 
realisieren können. Hoch-
wertige Materialien und de-
ren solide Verarbeitung und 
strenge Qualitätskontrollen 
garantieren eine lebenslange 
Freude an der Spindeltreppe.
  red

Nur wenige Quadratmeter benötigt eine elegante 
Spindeltreppe, um eine Verbindung zum Dach her-
zustellen. Foto: Gebrüder Dolle/iPr

■ Beim Umzug bieten sich 
viele Möglichkeiten kreativer 
Selbstverwirklichung. Zum 
einen trennt man sich end-
lich von der alten Einrich-
tung, zum anderen gilt es, aus 
der noch kahlen Wohnung 
einen Ort zum Wohlfühlen 
zu machen. Ein Accessoire, 
das jedem Raum eine beson-
dere Behaglichkeit verleiht 
und spielerisch ein modernes 
Ambiente schafft, ist der pas-
sende Teppich. Es gibt sie in 
den unterschiedlichsten De-

signs und Qualitäten – von 
hochbelastbar bis Zottelflor. 
Doch egal ob eher klassisch 
oder supermodern, hier spie-
len persönlicher Geschmack 
und die Einrichtung eine 
wichtige Rolle. Die Auswahl 
in den Fachgeschäften lässt 
keine Wünsche offen. Beson-
ders angesagt in diesem Jahr 
ist auch die Farbe Lila, die gut 
mit den liebgewonnenen, be-
reits vorhandenen Möbeln 
harmoniert.  Je nach Herstel-
lungsverfahren unterschei-

det man bei Teppichen zwi-
schen Schlingenware, Ve-
loursteppich oder Nadelvlies. 
Kunstfaser oder Natur – 
Kunstfaserteppiche bestehen 
aus Polyamid, Polyester, Po-
lypropylen oder Polyacryl. 
Sie sind meist günstiger als 
Naturfaserteppiche, ihre 
Oberfläche häufig strapa-
zierfähiger und somit haltba-
rer als Auslegeware aus Wol-
le. Dank geringem Abrieb 
sind sie zudem besser für Al-
lergiker geeignet.   red

Beim Umzug bieten sich signs und Qualitäten – von det man bei Teppichen zwi-

Modernes Ambiente
Mit Teppichen sich selbst verwirklichen

 Die optimale Treppe nach 
oben ist sicher, funktional, 
platzsparend, langlebig und 
qualitativ hochwertig. Auch 
ihre Optik spielt eine große 
Rolle, beeinflusst die Treppe 

Unterm Dach
Elegante Spindeltreppe geleiten sicher
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Umzüge & Möbelliftvermietung
Fuhrunternehmen Beyer & Sohn

B.-von-Suttner-Str. 35 • 16303 Schwedt • ☎ 0 33 32 /57 22 34

Am Gutshof 6, 16306 Berkholz, Tel.: 03332/32433, Tel./Fax: 03332/33684
www.sonnenschutz-mueller.de • eMail:info@sonnenschutz-mueller.de

HANDWERKSBETRIEB

GERALD MÜLLER
ROLLOS, LAMELLENVORHÄNGE JALOUSIEN,
MARKISEN, TORE, ROLLADEN

SONNENSCHUTZ ALLER ART

Wir fertigen an und bauen ein.

Holztreppenbau
    B. BANEK

Tischlermeister • Innungsbetrieb
Zehdenicker Straße 32 A • 17268 Templin
Telefon 0 39 87/27 68, Fax 0 39 87/20 28 95

www.treppenbau-banek.de

Holztreppenbau
seit 1980seit 1980

Es gibt viele Wege, Probleme stilvoll zu lösen.

Miet-
Toiletten
Annegret Köhn
17291 Röpersdorf
Tel. 0 39 84/ 46 77
Fax 0 39 84 / 80 54 43

• Ankauf von Schrott und Buntmetall
• Kostenlose Schrottcontainer-Bereitstellung

Gewerbegebiet • Telefon 03987 52821
• Bauschuttentsorgung • - transport
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Schrotthandel &
Containerdienst

Paul Benzin
Templin

25
Jahre

Aus uckermärkischer und 
ökologischer Anzucht

Hofverkauf
ab 30. September 2011
Mi+Fr 15-18, Sa 9-16 Uhr
mit kostenloser Beratung

Baumschule und Gartengestaltung

Sabine u. Frank Jacob GbR 
Dipl. Gartenbauingenieure

Lichtenhain 27 • 17268 Boitzenburger-Land
OT Klaushagen • Tel./Fax: 039889/8258

www.vampirapfel.de

Richtig 
finanzieren / 
Mit ausreichend 
Eigenkapital 
zum Eigentum.

3
Effizienter Aus-
bau / Natürliche 
Cellulosefasern 
für lückenlose 
Dämmung

 9

Schutz statt Schweiß 
/ Sonnenschutz-Zu-
behör für Dachfen-
ster wirkungsvoll 
einsetzen.

6
Botanische 
Schätze / 
Überraschende 
Pflanzenpracht 
im Herbst

11
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■ Ein neues, hochentwickel-
tes Bausystem macht es mög-
lich, individuelle Architek-
tenplanung mit Massivbau 
und werkseitiger Vorferti-
gung konsequent zu verbin-
den. Mit dieser Innovation 
setzt die mehrfach ausge-
zeichnete Schlüsselfelder 
Ideenschmiede Dennert ein 
Zeichen. Die Baukosten indi-
viduell geplanter Architek-
tenhäuser können damit 
deutlich gesenkt werden, bei 
gleichzeitig erhöhter Prazisi-

on, optimaler Energieeffizi-
enz und gesteigerter Wohl-
fühlqualität. Jedes dieser 
massiven High-Performance 
Häuser mit perfektionierter 
Vorfertigung basiert auf den 
individuellen Entwürfen ei-
nes Architekten. Dennert 
entwickelt daraus Ferti-
gungspläne, in denen die As-
pekte Energieeffizienz und 
Wirtschaftlichkeit optimal 
berücksichtigt sind. Diese 
Pläne enthalten jedes Detail 
des Hauses: großformatige 

Außenwandelemente mit 
Fenstern ebenso wie Elektro-
leerrohre, das Wärmedämm-
verbundsystem, Deckenele-
mente mit integrierter High-
tech-Deckenheizung, die 
Treppe und den wärmege-
dämmten Dachstuhl. Auf 
Basis der Fertigungspläne 
wird das Haus vor dem Bau 
in Qualität und Systemkon-
formität optimiert. Das Re-
sultat dieses Prozesses ist eine 
wirtschaftliche und energie-
effiziente Lösung für massi-
ven Hausbau, die zurzeit 
kaum zu übertreffen ist. Den-
nert Massivhäuser werden 
komplett in der Fabrik gefer-
tigt. Das garantiert Qualität, 
Energieeffizienz und Wirt-
schaftlichkeit auf höchstem 
Niveau. Bauherren haben 
den Vorteil: Die Produktion 
erfolgt wetterunabhängig 
mit höchster Präzision und 
unter permanenter Quali-
tätskontrolle – so, wie es auf 
herkömmlichen Baustellen 
praktisch nicht möglich ist. 
Das vollmassive Architek-
tenhaus wird mit moderner 
Energiespartechnik, Schall-
schutz, innovativer Wärme-
strahlungsheizung in der 
Rekordzeit von nur einem 
Tag aufgebaut. Das Infopaket 
für das massive Architekten-
haus gibt es unter: www.
dennert-massivhaus.de.  red

Kosten sparen
Bausystem für Architektenhaus

Ein vollmassives Architektenhaus – gefertigt duch 
ein hochentwickeltes Bausystem.  Foto: dennert/pr-j

Hauskauf
Den Traum vom eigenen 
Heim teilen sich Millionen 
von Deutschen. Doch wer 
handwerklich nicht so ge-
schickt ist, wird auf einen 
Neubau verzichten und ein 
bestehendes Haus kaufen 
wollen. Für einen Laien ist 
es sehr schwer, den Wert 
und den Zustand der Im-
mobilie richtig einzuschät-
zen. Dabei kann ein Sach-
verständigen helfen,  das 
könnte ein Bauingenieur 
oder Architekt sein, sie 
stellen ein Gutachten aus, 
das Auskunft über den 
Wert der Immobilie gibt. 

Risiko
Für Hausbesitzer ist eine 
Wohngebäudeversiche-
rung unverzichtbar, um 
keine bösen Überraschun-
gen zu erleben. Es können  
unkalkulierbare Risiken 
am eigenen Haus und 
Grundstück entstehen,  
durch Feuer, Sturm oder 
Unwetter. Eine Wohnge-
bäudeversicherung sichert 
Schäden ab und entschä-
digt Wiederherstellungs-
kosten. red

K U R Z  N O T I E R T
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möchten wir Ihnen Hinweise 
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Besonderer Dank gilt den 
Unternehmen, die uns mit 
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ben.

Der Nachdruck von Beiträgen und 
Bildern ist nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Herausgebers 
gestattet. Für die inhaltliche Rich-
tigkeit der Beiträge und Anzeigen 
übernimmt der Herausgeber keine 
Gewähr. Schadensansprüche jegli-
cher Art sind ausgeschlossen.

■ Echte Steine sind nicht nur 
zeitlos elegant und schön, sie 
schaffen eine natürliche, zau-
berhafte Atmosphäre in den 
eigenen vier Wänden. Im 
Vergleich zu Fliesen und 
künstlichen Belägen besticht 
Naturstein durch seine na-
türliche Ästhetik. Stein für 
Stein einzigartig, individuell 
in Farbe und Varietät. Beson-

ders wenn es sich um exklu-
sive Sand- und Kalkstein-
Klassiker handelt: Troja, Lu-
xor, Memphis, Carthago… 
Steine, die schon Goethes 
Faszination erregten und von 
den Bauhausarchitekten be-
vorzugt wurden - die Steine 
der Wartburg, die Steine von 
Sanssouci, die Steine vom 
Lustgarten und vieler ande-
rer berühmter Bauten. 
Für anspruchsvolle Boden-
beläge und Bäder sind diese 
Steine ideal geeignet, ebenso 
wie für Außenanlagen aus 
einem Guss. Und das nicht 
nur aufgrund der natürlich-
eleganten Anmutung, diese 
Steine sind auch wider-

standsfähig, langlebig und 
pflegeleicht. Durch ihre Wär-
meleitfähigkeit und hohe 
Wärmespeicherfähigkeit 
sind sie auch für Fußboden-
heizungen ideal geeignet. 
Natürlich und zeitlos schön 
- Kalksteine, Sandsteine und 
Travertin bringen unver-
wechselbaren Charakter, 
schaffen Orte an denen wir 
uns wohl fühlen. Erst recht, 
wenn es sich um echte Natur-
steinklassiker handelt, die in 
vielen bekannten Bauten zu 
bewundern sind - von der 
Wartburg bis Schloss Sans-
souci.  Einige Einblicke gibt 
es auch im Internet unter: 
www.traco.de.  red

■ Der Herbst bietet nicht nur 
viel Leckeres aus dem eige-
nen Garten, er ist auch eine 
Zeit, in der manche Pflanze 
mit außergewöhnlichen Ei-
genschaften auftrumpft. Cle-
matis beispielsweise sind vor 
allem wegen ihrer auffallen-
den, schönen Blüten beliebt. 
Doch manche dieser feintrie-
bigen Kletterpflanzen über-
raschen im Herbst und Win-
ter mit interessanten Frucht-

ständen. Ein anderer Pflan-
zenschatz ist die Blaue Mäd-
chen-Kiefer (Pinus 
parviflora), von der es ver-
schiedene schöne Sorten 
gibt. Diese Kiefern haben 
sehr feine, bläuliche Nadeln, 
die immer zu fünft beieinan-
der stehen und deutlich ge-
dreht sind. An den Enden der 
Zweige wachsen besonders 
viele Nadeln. Dadurch wir-
ken die Triebenden wie Pin-
sel. Die Fruchtmyrte (Per-
nettya mucronata in Sorten) 
entwickelt auffallende wei-
ße, rosafarbene oder rote 
Beeren, die bis in den Winter 

hinein an den Zweigen blei-
ben. Sie bilden einen schö-
nen Kontrast zu den kleinen, 
glänzendgrünen Blättern. 
Fruchtmyrthen sind zwei-
häusig, das heißt, es gibt 
männliche und weibliche 
Pflanzen. Für reichen Bee-
renschmuck in den Folge-
jahren sind deshalb weibli-
che und männliche Exemp-
lare nötig. Weil die Früchte 
eine giftige Substanz enthal-
ten, sollte dieser interessante 
Strauch nicht in Gärten 

wachsen, in denen kleine 
Kinder spielen. Die Bartblu-
me (Caryopteris) ist eben-
falls wenig bekannt. Sie hat 
zierliche, aromatisch duften-
de Blätter und blüht erst spät 
im Jahr, im September. Viele 
Astern blühen erst spät im 
Jahr und sollten deshalb in 
keinem Garten fehlen. Wäh-
rend viele andere Stauden 
schon verblüht sind, lassen 
Herbst-Astern die Beete 
dann mit ihren intensiven 
Blütenfarben leuchten.   red

ter mit interessanten Frucht-

Botanische Schätze
Überraschende Pflanzenpracht im Herbst

Die Fruchtmyrte beeindruckt im Herbst mit beson-
ders dekorativen Früchten. Foto: PdM/djd

Zeitlos schön. Foto: traco

Antik-Böden in Stein
Natürlich, ästhetisch, sinnlich – zeitlose Terrasse
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Von: Stephan Ott
An: E.ON Vertrieb
Betreff: Sonne

Ich möchte eine Photovoltaikanlage 
mit Top-Qualität. Und das zu einem 
richtig guten Preis.

Hallo Herr Ott, da haben wir was: 
E.ON Solar bietet Profi-Qualität zum 
Top-Preis. 

Mit E.ON Solar profitieren Sie von unserem Know-how und werden 
selbst zum Stromproduzenten. Unsere ausgewählten Profi-Partner 
sind Handwerksbetriebe aus Ihrer Region, die auch die komplette 
Installation Ihrer Solaranlage übernehmen. Mehr Informationen 
gibt’s unter 0800-74 72 63 7 oder eon.de/solar

Mehr Informationen, auch zu unseren 
Strom- und Gasprodukten, erhalten 
Sie in unserem Vertriebsbüro in der 
Karl-Marx-Str. 2 in Prenzlau.

EDIV_200,5x200_Solar_Prenzlau_TZ.indd   1 15.08.11   15:18
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Kollektoren
Die geografische Ausrich-
tung von Kollektoren mög-
lichst nach Süden und eine 
optimale Neigung zur 
Sonnenstrahlung ent-
scheiden maßgeblich über 
die Wärmemenge, die er-
fasst und gespeichert wer-
den kann.  red

K U R Z  N O T I E R T

Pflege
Eine „Winterkur“ zahlt 
sich für Gartenwerkzeuge 
aus, sie verlängert ihre 
Haltbarkeit. Nach der Rei-
nigung halten Tropfen Ma-
schinenöl Federn und Ge-
lenke in Schuss. Die Gar-
tenhelfer sollten frostfrei 
überwintern.  red

K U R Z  N O T I E R T

Traditionell
Pflaster ist seit 6.000 Jahren 
bekannt und bewährt. Seit 
dem haben Naturstein-
pflaster in idyllischen In-
nenhöfen, auf Plätzen und 
Wegen die Architektur be-
reichert. Sie finden heute 
mehr Interesse und gewin-
nen an Bedeutung.  red

K U R Z  N O T I E R T

Naturholz
Es ist der Wunsch nach 
Harmonie und Wohlbe-
finden, der die Menschen 
veranlasst, bei ihrer Ein-
richtung auf Möbel aus 
Naturholz zurückzugrei-
fen. Naturnah wohnen ist 
ursprünglich und mo-
dern zugleich. red

K U R Z  N O T I E R T

Alternativ
Der Bodenbelag ist täglich 
hohen Strapazen ausge-
setzt. Tobende Kinder, die 
von draußen Schmutz      
hineintragen oder krat-
zende Tierpfoten hinter-
lassen dauerhafte Spuren. 
Eine optimale Alternative 
bietet die „Holzfliese“. red

K U R Z  N O T I E R T


